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BESCHREIBUNG 
• i · 

Die K;;trtoffelabwifgem:üa'ge K 910 d~ Fa. Hhgo B~rger, · W<il:agenbau" . B~B, 
Weimar, dient zurn Abwägen und ' Abpacken vJln Kartoffeln:. bts6t> mrn 

, Quadratmaß zu je 5 kg in Netz.schläuchen. Sie besteht aus folgenden Raupt­
.baugruppen: Dosierbtmkermit Schwingförderer, magnetbetäügte Um-' 
schalteinrichtung, 2 automatischen NettQwaagen: mit Wägebehältern, Dop­
pelband-K1ippapparat, 2 Antrie bsmotor.:e und elek;tp~9,he S,chalteinrichtUng. 

• "l:.:" ,". . . . • _",u~~;';:;.'," . ' ' .. : - . . . 
Die Kartoffeln .werdeN mit einem Elevator ' dem "3cio' kg fas'senden, Dosier-' 
bunker zugeführt. Der Schwin.gförderer' förde.t diese über die magnetbe--=---' , 

" tätigte Umschalteinrichtung abvy-echselnd in einen der beiden Wägebehälter. . 

/ 

Nach Erreichen d'er Sqllmassr von 5 _kg wir:d über 'Relais die Z;uführung 
, umgeschaltet und gleichzeitig mittels Schaltmagnetdie Entl~e'!'ungsklappe :* 

des gefüllten Wägebehälters geöffnet und die des gegenüberliegenden'" 
. Wägebehälters gesChlossen. Die in das Rohr 'des 'Samrneltrichters entleerte, ' 
5 kg-Portion wird in dem aufgezogenen 'NetzsclUauch aufgefangen und 
letzterer von Hand dem Doppelklippappi:trat zum doppelten VerschlUß und 
zum -Trennen drer Doppelklippstelle'. zugeführt: Die verschlossenen Beutel 
werden manuell auf ein·ßÖrde.rband gelegt, welches 'diese in Transpoct-
behälter oder Umsäcke transportiert. ·' ' 

Die An'lage ilst an ein 38Ö V Drehstr~mriet.z an$cp.ließbar; die einzel~en 
Schaltvorgänge werden Über -Relais und Sicherheitsscha:lter ;;tUsgelöst. 

Die Kartoffelabwägeänl,~ge ' .K 970 ' gehört ' in. ,das ' ).V1aschinensysterri zur 
Speisekartoffelproduktiorimi,t,:eine;r , Katalci~~istqn:g v'Qu <3tjh, ihr ist eine 
Fraktionier- und Verleseanlage vOrzuschalte:n. '~ Bei' ,Fließarbeit 'ist ~ur 
optimalen Auslastung , allet \ .Aggregate eine ,:i~is.tu;;'gsabstimmung not­
wendi'g: Die Abwägearllage kann;ß,ucli, überc' einen Ann4hmeförderer mit 
Zwischenförderer , Od~r:Ele~at0r ~it einer 'iItiriima).~rrAbgabehöhe V'on ,x 

. 3,30 m beschickt werden. Zur Bedienung' sind 3 ,1:>i5',4 Arbeitskräfte erfor-
' derlich. . .,' , " 

,\ 
-- / \ 

! • . "' ": 

Technis.che Daten: ' " 

Länge 
~ 

1800 mrn ' 
Breite 
Höhe 

Masse 
Wägebereich 

'. 
- ' . /. , ~. 

1500 mm 
'-3100 mrn 

' 810 kg 

5 kg : 

Fassungsvermögen des Domerbi.mkers 
Anzahl 'Bedienungspersol).en 

<:a" 300 k,g 
3 .. ·. 4 AK 

Motorkenndaten: 
- Angetriebene 
' BaugrLippe ' 
, lVIotortyp 

~ Nennleistung 

2 

kW 

I. 

Schwingförderep 

KR 90.1/6 
0,4 

/ 
Klippapparat 

- I 

Z 1 KR' 71.2i~> 
,0,4 

/ 

,/ ,. 

/', 



Netzspannung V ' 220/380 

Stromstärke A ' 2,3/i,4 
/ Dreh:;;ahl U/min 930 , 

Schutzart 
, 

IP 44 
" 

Bauform B (3 

Riclltpreis der Abwägeanlage 18 000,-' M , , . .. 

PRüFUNG · 

./ 

, 220/380 
' .,.. . I 

2,2/ 1;~ 

1'355/40 ' 

IP' 44' 
'" M 302 , 

A I , FunktionsprüflJng '" ' "'- , 
, ~) Die 'Wägegenauigkeit der Anlage K 970' wurde durch das bAMW an d,.en 

'\. AnlagenNr: 4013, 4014, 4015, 4018,. 4019 und 4022 und durci:l ' ~ie Zentrale 
P~fstene für Landtechni~ an den A:nlägen Nr.4009 und 4041 überprüft. 
Di~ Meßer~ebni~ sind in' Abb. 1 unct ' Tab~lle\ l '-zusammengefaßt. -

Der mittie~e Antriebsl~istungsbedarf ' der Abwägeanl~ge beträgt 0,38 kW. 
Die Mittelwerte der in Arbeitsstudien ' ermittelten Leistungs- und Auf-
wandskennzahlen siBd ;inTab~ne 2 enthalten. ' 

Als Netzschlauchbedarf wurden -2:3, kg/t Kartoffeln ermittelt, für.je 8 ,t 
Kartoffeln benötigt man 1 Spule Klippband. -

Einsatzprüfung 

Die mit einigen Prjifanlagen w:ährend der Einsatzprüfung ;j:rreichten Ab-
packungen sind in Tabelle 3 zusammengestellt. ' -

, l 

Tabelle 2 , " /", 
Leistl!mgif- und' AUfwandsk,ennzahleri (Mittelwer!e) 

-' 

Maschinen-Nr. 
'Meßreihe 

Abpaekleistung in 
, 

Tl , 

Abpackleistung in T04 

Beutel/nlin 
t/h 

Beutel/hün 
t/h 

AKh-Aufwand bezogen auf Ti AKh/ t " 
AKh-Aufwand bezogen auf T04 --... AKh/t 
'ZeitalJ,fwand zum Neti-
schlauchzylinderwechsel minli 
Zeitaufwahd zur Behebung' funktioneller , 
und ' mechanischer Störungen 
BetriebskoeffizientK04 / 

'min/ t < 

Arbeitsaufwand zqm 
N etzschlauchaufziehen , AKmin/Zylinder 

'/ 

\ ' 

. 4009 4041' ' 
I II III IV 

20,2 14,7 18,8 ' 16,8 
6,06 4,j:2 5,65 5,01. 

13,5 12;4 , 12,9 '8,7 
4,05' 3,73 3,89 2,60 

,0,66 0,90 " 0,71 ' 0,79 
0,99 1,07 ' 1,03 ' 1,54 

1,9 .... 1 ,2 1,6 2,1 

, 2,6 1,1 3',2 I 
, '9,1 

0,67 0,84 ! 0,68 0,52 

, \c/ 4',37' 

\ ' , 3 
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Tabelle 1 • 
. Wägegenalligkeit der AbWägeanlage K 970 im praktischen Einsatz 

. .~ I 

/-

Ort Eilenburg Blumberg 

Maschinen-Nr. 40.09 4041 .. 

. Wageseite1) R L R L G L . - -
Prob~numfang Stck. 120 120 240 100 18 ~7 45 4'0 40 "80 10 10 20 

Bereich der maximalen . -180 - 20 - 20 -450 + 40 .;...300 -300 -100 ...,.100 -100 ± ± 0 

AbweicJ:J;ung ~i~er Wägung g} +870 +920 +920 +360 +490 +590 +59,0 +400 +500 +500 / +600 +600 ~ +-600 

Toleranzbereich g 1050 940940] 810 450 890 890 ~ 500 600 600 600 400 600 
\ 

Mittlere Abweichung 
von 1-0 -'Wägung:en . 

! Bereich 'der mittleren 
Abweichu'ngen von 
10 Wägungen 

Toleranzb~rei'ch 
; . 

g +402 +395 +399 + 21 +176 +119 +142 +i96 +208 +202 +340 +400 +370 

-bla9 +202 +189 - ' 77 +143 ...:.. 20 - 20 +140 +120 I +120 
S .• 

g ' +608 +575 ,+608 ' + 88 +217 ,H87 + 217 +2~0 +260 +260 

g 419 / 373 419 165 274 207 237 110 140 140 

+340 

+400 

60 

1) R = rechte Waage; t = linke Waage; G = beide Waagen gesamt , 

./ • 



\ 
J 

Tabelle 3 
/ 

Abgepackte Kartoffelmengen während d~ Einsatzprufung \' -. 

Maschinen-NI". Einsatzstelle . Berichtszeitraum ,abgepackte ' 
bis Kartoffeln 

[tl 

4003' Berlin-Buch 31. 5. 70 1080 
4004 Berlin-Buch _ 31. 5.70 1312 
4009 Eilenburg 25. 6. 70 2450 
4013 Schochwitz 17. 12. 69 - 100 
4014 . Etzdorf 1. 4. 70 300 

.4015 Ebersbach 30. 4. 70 320 
4018 .- Wanzl.eben 2. 4. 70 460 
4019 Büden KA 60 
4022 Guhrow 1. 4·. 70 440 
4030 Wanzleben . 2. 4. 70 350 
4038 Berlin-Buch 30.6. 70 1540 

/ 
4041 Blumberg " 29. 6. 70 ' 721 

KA = keine Angabe 

Als Hauptstörquellen stellten "sich während der Prüfung heraus: 

hohe Störanfälligkeit des· Klippapparates und des Mikl'oschalters 
. . / 

geringe Stand zeit der Klippwerkzeug~ Klippbandstatichuagen, Fehlen 
von Austauschwerkzeugen ' . 

,ungenügende Qualität .,des ~etzschlauches und des Klippbandes 

hoher Aufwand zum Netzschlauchaufiiehen. . 

ungünstige, stark ermüdende Arbeitsstellung der Bedi~ungsperson am 
. ,Klippapparat . 

. ' 

Den während des Einsatzes erforderlichen Pflegeaufwand beinhaltet die 
Tabelle 4. Zur Erledigung der Pflegemaßnahmen ist für 13,7,% der Pflege­
stellen eine Leiter €!rforderlich, der überwiegende Teil (86,3 %) kann auf­
recht stehend oder lei~t gebeugt abgeschmiert .werden. Die Zugänglichkeit 
der Pftegestellen ,ist der Tabelle 5 zu entnehmen. 

Die Abwägeanlage K 970 wird durch einen mehrschichtigen FarbanstridJ. 
(braune Grundierung, graue ' Zwischenschicht, blaue Deckschicht) 'Vor 
Korrosion geschützt. · Die ermittelten KOITosionsschutzkennwerte enthält 
die Tabelle 6~ 

Die Bedienanweisung enthält die für die Aufstellung und' den 'Betrieb .der 
Anlage notwendigen Hinw eise: Der 'Schmierplan für _den Klippapparnt 
entspricht nicht der TGL 33-11701. . 

5 · 
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Tabelle 4 
PftegeaufwEnid 

Pftege- , 
interVall . 

.' nach Be­
triebsstq, 

Anzahl Pffegemaßnahme 
;f'ftege-
steiien ' 

'nach 4 h 5 
' nach 4 h ,'2 

-,L<igerstellen fetten' 
Lagerstellen 
schmieren 

. Zeit- P,tleger:narerial-
auf- Aufwand' Art 
warid ' [g] , 

[llÜn] '-

2,5 
1,2 

60' ' MiriQg':Getriebefett · 
. 25 - Schmieröl MR 65 -

nach 5·0 h 11 Lagerstellen fetten: 7,8 195 Minol-Uetriebefett 
nacp. 102 h , 1 Lager.stelle fetten 1,020 Ceritol Mn A 4 

Im Rahmen cre; :KampagUeÜberhOlUng sind:,noch2weitere ~Lagerstellen ~­
zu fetten: und ' ein GetrH~beOlwechsel vorzunehmen; 

Tabell~ 5 
~1J.gänglichkei t· zu den Pftegestelleri · 
-- ',.': -- . . ' - . 

, Zustand der Pfte ges,telle . 

S,chmierst~lle frei zugänglicJ:;. 
Schmierstelle verdeckt 
nür nacI:i Demontage zugän,glich 

~Ta:belle 6 

.Korrosionsschutzkennwerte (lVÜttelwette) 

. Probe~tene 

Rahmgestell 
Dos}erbunker außen 
:!?osi-erbunker innen 

ARStriCh.~ . 
dicke [mrn] 

0',14 
0;13 

- Q,12 

. / 
i 

. An teil (Anz, %) 
54,5 
32;1 
i3,4 

Gitterschnitt~ 
kennweri 

3" : 4 
2 

.9 2 

r. ,AUSWERTUNG \ 

Rostg:md 

Ro,., R1 

Ro·· , R1 
Ro· .. R 1 

Die Kartoffelabwägeari-lage K 970 verpackt die Speise,lülrtoffeln in 5 kg­
Portiorien in mi,ttels Klippband verschloSsene Netzschläuche.Be:i s;lJuberer 

1 Ma,rktware im Größenbereich uriter 60 mrn QUadr,atmaßd;urchmesser kann 
dire vom Dl\MW ',festgelegte , Wägegenauigkelt eing5='h.:iÜten werden. Im 
praktischen Einsatz wies die abzupackende Marktware einen hohen 
Knollenanteil im und über den Grenzbereich. von' 60 mrn Quadratmaß­
-durchmesser auf. ' Dies führte generel'l zur Überschrei tung der zulässigen 
Toleranzgrenzen. 

Die Abp;:tckleistung ' in der Grulldzeit 'I't liegt mit 15 .. . 20 ße!ltelnjmin 
entspreChend 4,5 : , : 6,0 t/h an der physischen Grenze. Der relativ hohe 

6 
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· Zeitaufwand zum Netzschlauchwe'clisel und die nicht immer befriedigende 
Betn:ehssfcher.heitdes ,Klippapparates führten, ztr Abpackleistungen von 

,2,6 , .' ; 4,Otjh 'iij. der DUFchführ1.!ngszelt T 04, 'ÄüB , dem. Kampa~neeinsatz 
ergabensi~hLeistungen,:.in de,r. .. Ges,1}mta,rbeiii$zeit 1'07 . von ~,4 ; , ," ~,4 t/h , , 

. ' . • I ,. :" .' c.. . ~ . . .. " ' .'" ' .... , ." ;- .". _ . ~ ,> . , ' ., ' ; 

Der Arbeitsaufwand zum Abpacken bezogen auf T04 ist . mit '1;0 , , ', 1,5 
· AKh/t h,.och, ·,ebenso ,üpersch:reitet ' der_Störzeita1,lfwa,nd, mit W~ten "on 

1,1, , , 9,1 min/t die in den für die Entwicklung .der An~age K 97Q zuständi~ 
"gen ATF '(Mai ' 1~671 iestgelegten beträchtlich, . . ., . . '. . 

.. Der elektrische Antri.ebsleistllngsbedarf ist vertretbar. , Die erreichbare 
Dauerleistung im pr;aktischen Einsatz ist wes·entlich. von eingearbeitetem, . 

.. Bedienungspersonal, ' geschultem Betreuungspersonal EElektriker und 

. , Seh~?ss~r) .. und . vom .vorhanden;:;ein /' ein~s Austausch-Werkzeugblo.ckes 
~ abhanglg. . ' '. . " ' . 

• • . • ' I ! ~ . 

Die ' p'nysischeB~laStung der ' d~n Klipp apparat b~d.i~nend~ Arbeitskraft 
(hau'ptsächlich Fraueneitliätz) ist hoch, ihre Ar.beitSplatzgestältung un­
'günstig und ermüdend. Der tägliche P.fh~geaufwandund die Anzahl der . , 
Schmierstellen sind hoch, ein · PflegeinteI;vall . von 4 ' Betrie bsstul1den ist 
unzul,ässig. /,' 

~Die 'Korrosionsschutzke nnwerte sind' ausreichend, die Haftfestigkeit des 
Farbanstricln~s am Rahmengestell ist zu verbe5ßern, -

/ Nach 'den Ergebnissen der Prufung kalkuliert, ergiQ.j; sich für die Kartof­
felabwägeanlage K ~70 ein Einsat~kostensatz von .34,15 M i t, entsp,rechend 
~0,~ 7 M/Beutel (Tabelle 7). 

Die .Einsatzkosten sind im besonderen ' durch die hohen Materialkostem / 
(Netzschlauchkosten 25,- M j t) als zu h~ch einzuscllätzen. 

Tabelle : l 

;Eii-lsatzkosten der kart2ffefubWägeanlage K 970- . 

RiChtpreiS 
- Nutzungsdauer 

Kampagnele istung 

Abschreibungen · ' 

U'nterbringung:und Versicherung 
· Instandhaltung 

. /' . I . 

'Betriebsstoffe (E-Energie, Schriliermittel) 
Netzschlauchkosten 
Klippbandkosten 

Lohnkosten (4 AK; '3,- M /AKh) 

.. G.esaintkosten ' 

I 
1-

18 QOO,- M 

5 Jahre 

'-- ~ 2 500 tl J 'ahr 

1,44 M i t 

0,02 M I t 
1,10 Mit 

0,12 M i t 

25,00 M!t 
0,47 M i t 

- 6,00 M i t 

: 3;1,15 M/t _ 

'. 

7 
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BEURTEILUNG 
" Die Abwägeanlage K 970 ist zum Abpacken von fraktionierten Kartoffeln 

bis zu 60 rnrn Quadratmaß' für ein Nenngewicht von 5 kg einsetzbar. 

Einige technische und technQlogische"Unzulänglichkeiten mindern den Wert 
der A~age. / 

Die Abwägeanlage K970 ist für deri.'i·iiii~atz ' in der Landwirtschaft der 
DDR "g~ignet". 

-

" Zentrale ,P~üfstelle für Landtechnik Potsdam=Bornirn 

gez. R. Gätke gez. p~ Leberecht 

\ 
Dieser Bericht wurde bestätigt: ' 
Staatliches Komitee für Landtechnik 
und MTV - Der 'Vorsitzende-
gez. Löffelholz . 
BerIir;t. den 22. 4. 1,971 
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